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  So weit der Himmel ist …. 



   2   Andacht 

 

 
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Der Frühling streckt fühlbar seine Fühler 

aus, und es kommt wieder Leben in die 

Gärten. An den Pflanzen wächst vorsich-

tig zartes Grün gen Himmel und nach 

und nach entsteht eine bunte Blüten-

pracht unter einem zunehmend blauen 

Himmel.  
 

Für mich ist es in jedem Jahr schön, wie 

nach den kalten Wintertagen die Sonne 

an Kraft gewinnt und sich das Leben in 

der Natur zu regen beginnt. Ein Gefühl 

von Aufbruch, Freiheit und Energie spüre 

ich dabei.  
 

Eine solche Energie steckt zweifelsohne 

auch in unseren Konfirmandinnen und 

Konfirmanden, die im April und Mai 

konfirmiert werden. Sie haben einen gro-

ßen Schritt gemacht, auch wenn nun 

nicht wie früher die Ausbildung beginnt, 

aber es ist doch ein neuer Lebensab-

schnitt. Die Jugendlichen werden selbst-

ständiger und eigenverantwortlicher. Es 

ist schön, sie auf diesem Weg begleiten 

zu dürfen und schade, sie ziehen zu las-

sen. Doch sollen sie die Welt entdecken, 

und sie sich zu eigen machen, so wie es 

zum Erwachsenwerden dazu gehört. Ein 

Gefühl der Freiheit wird sie unweigerlich 

begleiten, sind sie doch befreit von der 

Pflicht des Konfirmandenunterrichts, und 

noch mehr Freiheiten werden in den 

nächsten Jahren hinzukommen.  
 

Als Eltern und Großeltern betrachten wir 

diese neuen Wege unserer Kinder sicher 

auch mit besorgten Augen, denn wir kön-

nen (und sollen) nicht mehr überall dabei 

sein.  
 

Es tut gut, diese jungen Menschen unter 

dem Segen Gottes zu wissen, den wir 

ihnen im Gottesdienst zugesprochen ha-

ben.  

Er erneuert die 

Zusage, die wir 

in der Taufe 

empfangen: Gott 

ist durch seinen 

Heiligen Geist 

stets an unserer 

Seite und beglei-

tet unsere Wege. 

Sein Segen 

spannt sich 

ebenso weit, wie das Himmelszelt über 

unsere Welt. So wie es in Psalm 36 heißt:  

HERR, deine Güte reicht, so weit der 

Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit 

die Wolken gehen. 
 

Gottes Segen umspannt die Welt, beglei-

tet unsere Wege, wie die Wolken am 

Himmel ziehen und durchwirkt die Welt 

wie die Sonnenstrahlen den Erdboden 

wärmen.  
 

Darin liegt für mich wirkliche Freiheit, 

die ermutigt, alles zu entdecken, denn 

Gott zieht mit. Die Wirkweisen seines 

Segens sind mannigfaltig und bunt, wie 

die Blütenpracht eines Blumenstraußes. 

Große und prächtige Blüten ziehen sofort 

die Aufmerksamkeit auf sich, kleinere 

Blüten berühren durch ihre Zartheit, und 

auch das unscheinbare aber beständige 

Grün trägt seinen Teil zur Gesamtwir-

kung bei.  
 

Nehmen wir uns in diesen Tagen einmal 

Zeit, diesem Segen nachzuspüren:  

Mit geschlossenen Augen, das Gesicht 

der wärmenden Sonne zugewandt, nach-

denkend über die Blüten, die unsere Kin-

der und Mitmenschen bereits entwickelt 

haben und am Puls des Lebens, der wie-

der kräftiger wird.  

 

Ihr Pastor Björn Beißner 
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Die Vertretung in Amtshandlungen wird 

in dieser Zeit vor allem Pastor Albrecht 

Benz übernehmen, der für Vertretungs-

dienste im Kirchenkreis bereit steht und 

sich auch im Gemeindebrief bereits vor-

gestellt hat. So haben Sie als Gemeinde 

in diesen Sommermonaten ein wenig 

Abwechslung, und auch ich werde eine 

ganz andere Zeit erleben.  
 

Das Pfarrbüro ist in dieser Zeit regulär 

geöffnet, und Frau Ute Christgau ist für 

Ihre Anfragen da. Wenn nötig, stellt sie 

gern den Kontakt zu dem Pastor her, der 

mich vertritt. 
 

Im August bin ich dann wieder regulär 

im Dienst und steige gleich mit dem Rei-

gen der Erntefeste in den Gemeindedienst 

ein.  
 

Ich freue mich auf eine spannende Zeit 

und grüße herzlich 
 

Ihr Pastor Björn Beißner 

 Elternzeit 

Beinahe ein Jahr ist inzwischen ver-

gangen, seit unser Sohn Frederik gebo-

ren wurde. Wir sind sehr glücklich und 

dankbar, dass er sich so gut entwickelt 

und schon seine eigenen kleinen 

Schritte in die weite Welt macht. Viele 

von Ihnen haben ihn ja schon erlebt.  
 

Nun wird meine Frau nach ihrer El-

ternzeit am 1. Juni ihren Dienst als 

Pastorin in Schwanewede wieder auf-

nehmen. Um die Übergangszeit für 

uns als Familie gut zu gestalten, werde 

ich in den Monaten Juni und Juli El-

ternzeit nehmen, um ganz für unseren 

Sohn da zu sein. Diese Möglichkeit 

gibt es ja inzwischen, und ich bin sehr 

froh, dass ich das wahrnehmen kann.  
 

In dieser Zeit werde ich keine Dienste 

in der Kirchengemeinde übernehmen. 

Dankenswerter Weise vertritt mich 

Pastor Wolfgang Starke in diesen zwei 

Monaten und übernimmt einen Groß-

teil der anfallenden Aufgaben. Die 

Gottesdienste fallen schon in die Zeit 

der Sommerkirche und werden turnus-

gemäß sowieso als Regionalgottes-

dienste abwechselnd in den Gemein-

den gefeiert. Diese werden zusätzlich 

von Lektorinnen und Prädikantinnen 

gestaltet werden, in den Wochen in 

denen auch Pastor Starke im Urlaub 

ist. 

  Foto:  Christoph Schmidt/dpa  



   4  Blickpunkt 

 

FRAUENSONNTAGfrauensonntagFRAUENSONNTAGfrauensonntag 
 

  

 
Die eigenständige Gestaltung eines Hauptgottesdienstes durch ehrenamtlich 

engagierte Frauen am 1. Sonntag nach Trinitatis ist in unserer Gemeinde in der 
Frauenarbeit in Wallhöfen neben der Vorbereitung des Weltgebetstages  

seit 15 Jahren ein Fixpunkt im Kirchenjahr.  
 

Das Thema des diesjährigen Frauensonntags  
am 29. Mai um 18 Uhr  

in der Ansgari Kirche zu Wallhöfen lautet  
„Visionen – Neue Geistkraft werde ich in eure Mitte geben “ 

Begegnung mit dem Propheten Ezechiel  
und seiner Vision vom zukünftigen Leben 

 
Die prophetische Vision vom zukünftigen Leben im Frieden ist ein Traum, der 

gerade jetzt wieder hoch aktuell ist, zumal Erfahrungen des Heimatverlustes, des 
Exils und der Fremdheit den Hintergrund der prophetischen Hoffnung bilden. 

 
Wir bereiten den Gottesdienst miteinander vor - Frauen aus Hambergen und 
Wallhöfen, die Lust haben und sich angesprochen fühlen, diesen Gottesdienst 

mit zu gestalten, melden sich bitte gleich nach Ostern bei Uta Keller,  
Frauenarbeit in der Region Wallhöfen/Hambergen,  unter 04793/9539022. 
Alle anderen (Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche!) sind herzlich  

eingeladen, diesen Abendgottesdienst mit uns zu feiern! 
 

FRAUENSONNTAGfrauensonntagFRAUENSONNTAGfrauensonntag 
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7  Kindergarten Hambergen 

„Aus Alt mach Neu“ war das Mot-

to für die Kinder und Erzieherin-

nen aus der 16 Uhr Betreuung. 

Endlich hat auch unsere 

„Spätdienstgruppe“ ihren eigenen      

Raum  - den Sternenraum, der nun 

mit ihren Werken und Ideen ge-

staltet werden kann.  

In den letzten Wochen wurde der 

Raum renoviert - ein neuer Fußbo-

den, frisch gestrichene Wände und 

neue Gardinen lassen den Raum 

seitdem in neuem Glanz erstrahlen. 

In der Vergangenheit war es so,  

dass es aus Platzgründen keinen „festen“ 

Raum  für die Spätdienstkinder gab. Wir 

freuen uns, dass wir diese Veränderung 

nun in erster Linie für die Kinder aus 

dem Spätdienst nutzen können.  

Die Erfahrung zeigt, dass feste Struktu-

ren und Rahmenbedingungen Kindern 

Sicherheit geben. 

Aber auch vormittags wird der Sternen-

raum genutzt und mit Leben gefüllt. 

Werkstätten und Projekte finden hier  

Zeit für Veränderungen 

   Integrationskindergarten „Arche“- Leiterin: Heike Fedderwitz - Hambergen,  

Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - E-Mail: kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 

nun auch regelmäßig statt. Die Größe des 

Raumes lässt vielfältige und abwechs-

lungsreiche Möglichkeiten zu, diesen 

Raum optimal zu nutzen.                       

Auch unsere Materialien zum Experi-

mentieren und Forschen haben im Ster-

nenraum ihr neues „Zuhause“ gefunden 

und können unter Anleitung und 

Begleitung von den Kindern ge-

nutzt werden.  

Ein weiterer Gruppenraum muss-

te in der  letzten Zeit ebenfalls 

renoviert werden,  und wir möch-

ten uns bei allen Beteiligten be-

danken, dass diese Umbau- und 

Renovierungsarbeiten so rei-

bungslos durchgeführt wurden, 

und wir in unserem Kindergarten-

betrieb so gut wie gar nicht ge-

stört wurden.  

 

Herzliche Frühlingsgrüße  

aus der Arche 
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9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen  

Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, Schulstr. 9   

Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

Krippenkinder unterwegs 

fen auf schönes Wetter, aber auch Regen-

wetter hält uns nicht auf. In der Freispiel-

phase dürfen die Kinder den Garten und/

oder das Kinderzimmer erkunden. 

Gegen 9 Uhr beginnt der  Morgen-

kreis,und wir frühstücken gemeinsam mit 

der Familie unser mitgebrachtes Essen. 

Anschließend entdecken die Kinder wei-

ter das Haus, den Garten oder die Nach-

barschaft. 

Gegen 12 Uhr essen wir zu Mittag. Die 

Familie  entscheidet, ob wir das Essen wie 

gewohnt aus Kramelheide liefern lassen, 

die Kinder ein zweites Frühstück mitbrin-

gen, oder sie selber kochen möchten. 

Nach dem ausgiebigen Mittagessen mit 

10 Krippenkindern, zwei Erzieherinnen 

und der Familie, machen wir einen 

Schlusskreis 

Gegen 13Uhr endet unser Besuchstag bei 

der Familie. Die Kinder des Spätdienstes 

fahren mit den Erzieherinnen zurück in 

den Kindergarten. Die anderen Kinder 

werden von ihren Eltern abgeholt. 

Wir freuen uns, dass die Besuchstage im 

Mai in die nächste Runde gehen und sind 

gespannt, was wir dieses Mal aufregendes 

erleben. 

Liebe Grüße aus der Krippe Wallhöfen 

Vor vier Jahren entstanden aus der Not 

heraus unsere Besuchstage. Damals wurde 

während des laufenden Kindergartenge-

schehens der Gruppenraum zum Krippen-

gruppenraum umgebaut, und wir überleg-

ten, wo wir uns tageweise außerhalb des 

Hauses aufhalten könnten. Seitdem sind 

jedes Jahr die Krippenkinder mit ihren 

Erzieherinnen unterwegs.  

Unser Besuchstag sieht wie folgt aus: Die 

Familien, die möchten, laden uns ein. Es 

können alle Familienmitglieder Mama, 

Papa, Omas und Opas mit uns den Vor-

mittag verbringen.  

Die Kinder, die für den Frühdienst gemel-

det sind, kommen in den Kindergarten 

und machen sich gemeinsam mit den Er-

zieherinnen auf den Weg zur Familie. Die 

Eltern, deren Kinder ab 8 Uhr angemeldet 

sind, bringen ihre Kinder selbst. Wir hof-



   10  Jugend/Konfirmanden 

Neue Funk-Mikrofonanlage 
Danke an die Volksbank und an  
Musicland OHZ ! 
Ich möchte mich, auch im Namen des 

gesamten Kirchenvorstandes Wallhöfen,  

ganz herzlich beim Regionalbeirat der 

Volksbank für die großzügige Spende 

von 500 Euro für eine neue Funk-

Mikrofonanlage für die evangelische 

Jugendarbeit Hambergen/Wallhöfen be-

danken.  

Vielen Dank auch an Udo Schloen für 

die professionelle Beratung und den gu-

ten Service von Musicland OHZ.  

Für die vielen verschiedenen Veranstal-

tungen der evangelischen Jugend, wie 

z.B. Konfirmanden-Musikseminare, die 

„Offene Bühne“, Jugendgottesdienste, 

„The night before christmas“, Open-Air 

Events wie Gemeindefeste, aber auch 

für unsere anderen Gottesdienstformen 

sind die Funk-Mikros eine große Berei-

cherung und dafür danke ich allen Ver-

antwortlichen herzlich.  

Ihre Petra Samko  

29. Juli bis 31.Juli 2016 für Mädchen und Jungen ab 11 Jahre  - Kosten: 70 € 

Team: Stephanie, Paul, Anne, Uwe und Magrit 

Anmeldung und Info bis zum 20. Mai 2016  bei  Magrit Rauf  Tel. 04793-1081 

Ferienangebot  
Radtour nach Wüstewohlde (ca. 45 km) mit Kanutour 

Alle zwei Jahre kommen im Sachsenhain in Verden rund 

2000 Jugendliche zusammen, um gemeinsam ein span-

nendes und entspanntes Wochenende zu verbringen. Auf 

einer grünen Wiese entsteht eine riesige Zeltstadt, in der 

jeder sein passendes Angebot findet. 

Ein buntes Programm von Jugendlichen für Jugendliche 

mit Workshops und Mitmach-Aktionen, Gottesdiensten 

und Shows animiert dazu, sich auszutauschen, neue 

Freundschaften zu schließen, über Gott und die Welt zu 

diskutieren und das Leben zu genießen. Das Wochenen-

de kostet 55 €. Die Anmeldung ist über die Kirchenkreis-

jugendwartin Sonja Winterhoff Tel. 04791/ 80631 bzw. 

Sonja.Winterhoff@evlka.de möglich. 

Landesjugendcamp vom 3.- 5. Juni in Verden 
für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren 

mailto:Sonja.Winterhoff@evlka.de


11  Jugend/Konfirmanden 

 

Wie ein Baum möchte ich sein vor dir, Gott. 

Meine Arme Zweigen gleich  
deinem Licht entgegenstrecken. 

Meine Wurzeln 
in deiner Liebe fest verankert wissen, 

dass deine Kraft mich stärke, 
deine Fülle mich erfülle, 

dein Geist mich durchdringe. 
Mit jedem Herzschlag möchte ich spüren können: 

Ich lebe aus dir und du, Gott, lebst in mir. 

„Wachsen wie ein Baum“ 

...das war das Thema unserer diesjährigen  Hamberger 

Vorstellungsgottesdienste.  

Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden haben dafür 

ihren Baum gemalt.  

Hier sind einige der Bäume zu sehen.                                           

Uta Pralle-Häusser 



   12  Werbung 

 

 

 



13  Diakonie 

Bei dem von unseren Kirchengemeinden 

getragenen Verein Diakonische Dienste 

e.V., der ambulante Pflegeleistungen in 

den Gemeinden erbringt, stehen wichtige 

Veränderungen an, über die hier infor-

miert werden soll.  

Unser langjähriger 

Geschäftsführer 

Benno Schomaker 

verlässt uns in Rich-

tung Ruhestand.  

Als er am 1.10.2003 

seinen Dienst bei uns 

aufnahm, fand er eine 

wirtschaftlich kriseln-

de Einrichtung vor. Damals betreuten wir 

mit 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

etwa 130 Patienten. Die Erlöse daraus 

bescherten uns erhebliche Verluste.  

Heute betreuen wir mit einer Mitarbeiter-

schaft von 80 Mitarbeitern mehr als 300 

Patienten an unseren Standorten und sind 

in der Gewinnzone.  

In Hambergen und Worpswede haben 

wir neue Räumlichkeiten bezogen. In 

Schwanewede werden wir demnächst 

sogar in im Eigentum befindliche Ge-

werberäume einer neuen Seniorenein-

richtung umziehen. Wir können daher 

gelassen und mit Vertrauen in die Zu-

kunft blicken. 

Dies ist im wesentlichen dem segensrei-

chen Wirken von Herrn Schomaker zu 

danken, dem wir für seinen neuen Le-

bensabschnitt alles erdenklich Gute und 

Gottes Segen wünschen. 

Sein Nachfolger wird Andreas Mahlke 

werden. Er ist 42 Jahre alt, verheiratet 

und hat eine Tochter. Seine kaufmänni-

sche und betriebswirtschaftliche Ausbil-

dung gepaart mit einschlägigen Erfah-

rungen im diako-

nischen Bereich 

geben uns die Ge-

wissheit, dass wir 

auf dem einge-

schlagenen Weg 

weiter gehen kön-

nen.  

Wir freuen uns auf die Zusammenar-

beit mit ihm. Dazu benötigen wir aber 

Ihre, der Kirchengemeinden Unter-

stützung, um die ich Sie an dieser 

Stelle herzlich bitte. 

Wir würden aber ohne unsere Mitar-

beiterschaft nicht so erfolgreich sein, 

die auch schwierige Zeiten mit uns 

durchgestanden hat. So konnten wir 

uns auch bei den Pflegedienstleitun-

gen personell neu aufstellen und ver-

stärken. Der erstaunliche Aufschwung 

in Worpswede ist nicht zuletzt der 

engagierten Arbeit der dortigen stell-

vertretenden Pflegedienstleiterin Frau 

Brünings  zu danken. Und auch in 

Schwanewede sind wir durch den 

neuen Pflegedienstleiter Herrn Kon-

stantinovic und seine Stellvertreterin 

Frau Kietzmann wieder voll besetzt 

und können zuversichtlich nach vorn 

schauen. 

Wir wachsen. Unsere Patientenzahlen 

steigen. Schwierig ist es leider, die 

Zahl der Mitarbeiter dem immer zügig 

genug anzupassen. Deshalb hier eine 

weitere Bitte: Empfehlen Sie uns auch 

als Arbeitgeber weiter. 

 

Bernhard Konitz 

Vorsitzender 

Diakonische Dienste 

e.V. 

Veränderungen bei den DD 
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15  Kirchenmusik 

Konzert in Wallhöfen am 21. Mai 

, 

 



   16  Gottesdienste in Hambergen 

3.4.2016 

10 Uhr  Gottesdienst (Pastor Beißner)  
 

10.4.2016 

10 Uhr Konfirmation  

(Diakonin Pralle-Häusser/Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
 

17.4.2016 

10 Uhr Konfirmation  

(Diakonin Pralle-Häusser/Pastor Beißner mit Kirchenchor) 
 

20.4.2016 

16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Beißner) 
 

24.4.2016 

10 Uhr Konfirmation  

(Diakonin Pralle-Häusser/Pastor Beißner mit Vokal-Ensemble) 
 

1.5.2016 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Beißner) 
 

5.5.2016 

10 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst am Heimathaus in Ströhe 

(Pastorin Wiechmann/Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
 

8.5.2016 

18 Uhr Abendgottesdienst (Pastor Starke) 
 

15.5.2016 

10 Uhr Gottesdienst zum Pfingstsonntag 

(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 
 

16.5.2016 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag 

in Lübberstedt mit Taufen  

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
 

18.5.2016 

16 Uhr Andacht im Eichhof  (Pastor Starke) 
 

22.5.2016 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 
 

29.5.2016 

10 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation(Pastor Beißner) 
 

5.6.2016 

10 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl 

(Pastor Starke) 



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 
3.4.2016 

10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

(Pastor Starke) 
 

10.4.2016 

10 Uhr Gottesdienst mit Taufen  

(Pastor Starke) 
 

17.4.2016 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 
 

24.4.2016 

18 Uhr Abendgottesdienst (Lektorin Uta Keller) 
 

1.5.2016 

10 Uhr Konfirmation  

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

5.5.2016 

10 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in Bornreihe/ 

Dorfgemeinschaftshaus (Pastor Starke) 
 

8.5.2016 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 
 

15.5.2016 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Pfingstsonntag 

(Pastor Starke) 
 

16.5.2016 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag 

in Lübberstedt mit Taufen 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
 

22.5.2016 

10 Uhr Gottesdienst (Lektor Udo Wieseke) 
 

29.5.2016 

18 Uhr Abendgottesdienst zum Frauensonntag 

(Lektorin Uta Keller mit Team) 
 

5.6.2016 

10 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl in Hambergen 

(Pastor Starke) 



   18  Besondere Gottesdienste 

Auftaktgottesdienst zum Jubiläumsjahr 

Am 12. Juni 1966 wurde 

die Wallhöfener Ansgari-

Kirche von Landesbischof 

Hans Lilje eingeweiht. In 

diesem Jahr begehen wir 

also das 50jährige Jubilä-

um. Kirchengeschichtlich 

ist das sicherlich ein be-

scheidenes Datum, aber 

immerhin: Mit einem hal-

ben Jahrhundert hat die 

Ansgari-Kirche einen  

„Sitz im Leben“ der Men-

schen hier auf den Dör-

fern.  

Deshalb wollen wir das 

Jubiläum mit einigen Ver-

anstaltungen im Laufe des Jahres 

würdigen und feiern. 

Den Anfang bildete am Sonntag 

Judika, den 13. März 2016, ein 

„Auftaktgottes-dienst zum Jubilä-

umsjahr“, in dem die Holzplastik 

„Hiob“ des Worpsweder Künst-

lers Ulrich Conrad eine zentrale 

Rolle spielte.  

Ulrich Conrad hatte 1966 den 

Altar, das Auferstehungskreuz, den Tauf-

stein und das Lesepult für die Kirche 

gefertigt. Diese Verbindung wurde nun 

wieder aufgenommen mit der Skulptur 

des alttestamentlichen Hiob, ein Urbild 

des Menschen, der tie-

fes Leid erfährt und 

von Gott eine Antwort 

erwartet.  

Ulrich Conrad hatte die 

Figur in den neunziger 

Jahren des letzten Jahr-

hunderts geschaffen 

und verschiedene 

„Phasen“ des Hiob in 

eine Skulptur gefasst. 

In vier Meditationen 

wurde der „Hiob“ be-

trachtet, und der inzwi-

schen 85jährige Künst-

ler las dazu Texte aus 

dem Hiobbuch vor. 

Es war ein sehr gut besuchter Gottes-

dienst, der von Kirchenchor und Posau-

nenchor festlich mitgestaltet wurde. An-

schließend waren alle in Kirche und Fo-

yer zu einem geselligen Beisammensein 

geladen. Viele nahmen 

die Gelegenheit wahr, 

den „Hiob“ aus der Nähe 

zu betrachten und zu 

betasten oder das Ge-

spräch mit Ulrich Conrad 

zu suchen.              

Pastor  Wolfgang Starke 
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Die Kümmerer sind eine lebendige bun-

te Gruppe mit einem breiten Angebot für 

die Älteren, eigentlich für alle Bürger in 

der Samtgemeinde Hambergen.  

 

Wir sind in der glücklichen Lage, keine 

Nachwuchssorgen zu haben. Stetig wer-

den wir mehr aktive Kümmerer. Darüber 

freuen wir uns sehr. 

 

Ganz neu bei uns ist Monika Kehlert.  

Sie hat sich Anfang diesen Jahres den 

Kümmerern angeschlossen. Und sie 

hatte eine tolle Idee, mit der sie – ab 

sofort – unsere „Angebotspalette“ erwei-

tert: 

 

Sie bietet (im Auftrag der Kümmerer) 

ihre Mithilfe bei kleineren Festivitäten 

an,  z. B. bei Geburtstagsfeiern, beim 

Frühstück mit Freundinnen ... usw.  

Sie hilft bei der Planung, Vorbereitung, 

beim Tischdecken, Servieren und auch 

bei den Nacharbeiten - eben ein Feier-

service für alle, speziell für Senioren, 

die mal wieder gerne Gäste haben wür-

den, sich das aber alleine nicht mehr 

zutrauen bzw. es allein nicht mehr 

schaffen.  

 

Wir Kümmerer finden diese Idee großar-

tig. Passt sie doch wunderbar zu unserer 

Gemeinschaft und unserem Motto: 

„Gemeinsam alt werden in der Samtge-

meinde Hambergen“ 

 

 

Wenn Sie genau diese Unterstützung 

gebrauchen können, und wenn wir Ihr 

Interesse geweckt haben, dann melden 

Sie sich bitte bei Rosi Pukies,  

Tel. 04793 1243. 

 

Gemeinsam mit Frau Kehlert wird Frau 

Pukies mit Ihnen die Einzelheiten 

besprechen und die erforderlichen Ab-

sprachen treffen. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn diese 

tolle (ehrenamtliche) Idee von vielen 

Senioren in der Samtgemeinde Hamber-

gen genutzt wird. 

 

Herzliche Grüße senden  Ihnen  

„Die Kümmerer“ 

Neues Kümmerer- Angebot: FeierService 
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Selbsthilfegruppe  

Der Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe in 

Hambergen besteht seit beinahe 25 Jahren. 

Zuletzt trafen sich meist um die 10 Personen 

regelmäßig am Mittwochabend im Gemein-

dehaus und waren so verlässlicher Anlauf-

punkt für Hilfesuchende. Gertrud Warnken 

hat die Gruppenleitung vor neun Jahren von 

Herbert Ahlers übernommen, nachdem sie 

eine Fortbildung dazu absolviert hatte. Wir 

danken an dieser Stelle herzlich für ihr Enga-

gement. 

In der letzten Zeit ist die Gruppe aber immer 

kleiner geworden, sodass an manchen Aben-

den nur noch zwei Menschen beieinander 

saßen. In so einer kleinen Gruppe ist eine 

gute Selbsthilfearbeit kaum mehr möglich. 

Nun ist der Entschluss gefallen,  und die 

Gruppe hat sich aufgelöst. Sie war über 

viele Jahre eine tragende Gemeinschaft für 

Hilfesuchende. Gut, dass es diese Gruppe 

gab. 

Nun wenden sich Hilfesuchende bitte an die 

Selbsthilfegruppe in Wallhöfen, die sich 

immer montags um 20 Uhr im dortigen 

Gemeindehaus trifft. Alternativ gibt es Be-

ratungsmöglichkeiten beim Diakonischen 

Werk Osterholz im Haus der Kirche, Kir-

chenstraße 5. Das Diakonische Werk ist 

erreichbar unter der Telefonnummer 

04791/80682 oder während der offenen 

Sprechstunde dienstags von 15.-17 Uhr. Ein 

weiterer Anlaufpunkt ist die Guttemplerge-

meinschaft in Hambergen. 

Pastor Björn Beißner 

Neues vom Friedhof 
Den Friedhof in Hambergen meint man gut 

zu kennen. Und doch: Immer wieder verän-

dert sich etwas. Die aufmerksame Beobach-

terin hat das vielleicht bereits entdeckt.  

Am Eingang gegenüber dem Kindergarten 

entsteht ein Grabfeld, auf dem Urnen beige-

setzt werden können. Dabei erhält nicht jedes 

Grab einen Stein, sondern für alle Urnen gibt 

es den gemeinsamen Stein, auf dem Namen 

und Daten aufgeführt werden. Dieses Feld 

wird von der Friedhofsverwaltung gepflegt, 

sodass für Hinterbliebene keine Arbeit ent-

steht. So verhält es sich auch bei den Rasen-

gräbern für Urnen und Särge, die ebenfalls 

vorhanden sind.  

Neben der klassischen Bestattung auf dem 

Familiengrab entstehen so neue Bestattungs-

formen, die wir auf unserem Friedhof auch 

berücksichtigen. Immer häufiger bestimmt 

der Gedanke der Pflege des eigenen Grabes 

die Auswahl der eigenen Bestattungsform, 

denn oft wohnen Kinder oder Familie nicht 

am Ort, sodass diese Frage gern zu Lebzeiten 

geklärt wird.  

Mit den vielfältigen Grabarten versuchen wir 

möglichst gut auch auf diese Wünsche einzu-

gehen. Richtschnur ist uns dabei der christli-

che Glaube, der davon überzeugt ist, dass die 

Würde und Individualität eines jeden Men-

schen auch im Tod gewahrt werden. Kein 

Mensch geht durch den Tod verloren, sondern 

wird bei Gott bewahrt. Darauf sollen die 

Grabstellen unseres Friedhofs verweisen.  

Immer stärker werden Urnengräber nachge-

fragt, sowohl als Rasengrab als auch zum 

Selbstbepflanzen (Wahlgrab). Dies zeigt sich 

daran, dass das vorhandene Urnengräberfeld 

zur Linken des großen Findlings inzwischen 

vollständig belegt ist. Ein neues Urnengräber-

feld entsteht bald in einem Bereich mit Blick 

auf die Friedhofskapelle, in dem nun viele 

Gräber aufgegeben wurden und eine freie 

Fläche entstanden ist. So ist immer etwas zu 

tun. 

Seit Anfang des Jahres ist eine neue Fried-

hofsordnung in Kraft, die nun sämtliche ver-

fügbaren Grabarten berücksichtigt. Im glei-

chen Zuge wurde in Zusammenarbeit mit dem 

Kirchenamt die Friedhofsgebührenordnung 

überarbeitet und an die gegenwärtigen Kosten 

angepasst. Ein Exemplar können Sie sich auf 

der Homepage der Kirchengemeinde herun-

terladen oder im Pfarrbüro einsehen.  

Pastor Björn Beißner 
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Konfirmation am 10. April um 10 Uhr  
(Diakonin Pralle-Häusser, Pastor Beißner) 

Dario Ehrichs, Lübberstedt 

Kelvin Greff, Hambergen 

Svenja von Horsten, Hambergen 

Kim Leonie Kulaczkowski, Lübberstedt 

Ronan Lentz, Hambergen 

Jessica Levak, Lübberstedt 

Eric Malkison, Hambergen 

Janik Müller, Hambergen 

Henrik Nagel, Hambergen 

Fabian Prigge, Hambergen 

Felix Reschka, Lübberstedt 

Malte Schröder, Hambergen 

Adrian Siegler,  Lübberstedt 

Amelie Wulf,  Lübberstedt 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Konfirmation am 17. April um 10 Uhr  

(Diakonin Pralle-Häusser, Pastor Beißner) 
Cornelius Bruns, Hambergen 

Jona Sophie Büntemeyer, Hambergen 

Marek Filz, Hambergen 

Marcel Foltmer,  Hambergen 

Leonie von Glahn, Hambergen 

Jelle Grabau, Hambergen 

Anna Haase, Hambergen 

Jette Krohn, Hambergen 

Marius Mester, Hambergen 
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Milena Meyer, Hambergen 

Inga Obst, Hambergen 

Maira Schulz, Hambergen 

Leonie Weweries, Lübberstedt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konfirmation am 24. April um 10 Uhr  
(Diakonin Pralle-Häusser, Pastor Beißner) 

Annika Bammann, Hambergen 

Lisa Barkowski, Hambergen 

Marek Behrens, Hambergen 

Cheyenne Busse, Hambergen 

Jenny Dirschauer, Hambergen 

Ron Gieschen, Hambergen 

Timo Heines, Hambergen 

Tizian Käckenmester, Hambergen 

Jonas Kück, Hambergen 

Kilian Mehrtens, Wallhöfen 

Jana Oldag, Hambergen 

Julia Rothsprak, Hambergen 

Jana Sauer, Hambergen 

Anna Scheffs, Hambergen 

Ayleen Schröder, Hambergen 

Femke Tietjen, Hambergen 

 
------------ 

 

Die Fotos wurden bei den beiden Otterndorffahrten aufgenommen.  

Es fehlen: Janik Müller und Felix Reschka.  

(Auf einem der beiden Fotos ist auch noch der „Urotter“ der Otterndorffahrt versteckt.) 
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Soziales Praktikum 

 An dieser Stelle berichtet Mara Lüdtke von 

ihrem sozialen Praktikum in der Kirchen-

region: 

„Ich bin 16 Jahre alt und wohne in Lippstadt. 

Da ich ein evangelisches Gymnasium besu-

che, gibt es bei uns neben dem Betriebsprakti-

kum, auch ein soziales Praktikum in der 

Oberstufe. Da ich in Wallhöfen bis zu mei-

nem 14. Lebensjahr gewohnt habe, in der 

Ansgari-Kirche zu Wallhöfen getauft und 

konfirmiert wurde, habe ich mich sehr ge-

freut, das Praktikum hier durchführen zu kön-

nen. 

Ich hatte ganz unterschiedliche Teilbereiche. 

Pastor Starke hat mir Termine mitgeteilt, von 

denen ich mir aussuchen konnte, welche ich 

wahrnehmen wollte.  

Abschließend lässt sich auf jeden Fall sagen, 

dass ich sehr viele Erfahrungen gemacht und 

auch aus dem Praktikum mitgenommen 

habe. Zum Beispiel das Flüchtlingscafe hat 

mir sehr viel Spaß gemacht, aber ich hatte 

mir die Situation ganz anders vorgestellt. 

Die Flüchtlinge hatten Handys, Markenkla-

motten und haben Essen zurückgehen lassen. 

Alle waren sehr aufgeschlossen, höflich und 

bemüht. 

Ich möchte aber jedem empfehlen, der ein 

Praktikum machen wird, und sich, sei es nur 

ein wenig, dafür interessiert, ein Praktikum 

in der Kirche in Betracht zu ziehen.“   

                                                 Mara Lüdtke 

Mit einem lachendem und 

einem weinenden Auge 

sage ich auf Wiedersehen! 

Mit einem lachenden Auge, 

weil ich mich beruflich 

noch einmal verändern darf 

und mich auf die neue Her-

ausforderung freue. Am 1. 

April beginne ich in dem ev. luth. St. Johan-

nes Kindergarten in Schwanewede. Vor 2 ½ 

Jahren bin ich nach Bremen Nord gezogen 

und könnte dann sogar zur Arbeit radeln, 

oder mit dem Bus dorthin fahren. 

Mit einem weinenden Auge- nun, ich lasse 

viel Vertrautes und liebgewonnene Men-

schen im Kindergarten und in Wallhöfen 

zurück, was mir nicht leicht fällt. 

Jetzt möchte ich Danke sagen für die Zeit, 

die ich im Kindergarten Wallhöfen tätig sein 

durfte und wünsche dem Kindergarten Wall-

höfen, dem Team, den Kindern und Eltern 

für die Zukunft alles Gute. 

Ihre Sigrid Haberer 

Neu im Kinderkirchenteam 

Als neues Mitglied des Kinderkirchenteams 

möchte ich mich auf diesem Wege kurz vor-

stellen. 

Mein Name ist Tanja Mehrtens, ich bin 40 

Jahre alt und seit 14 Jahren verheiratet. Ich 

habe einen 14jährigen Sohn und zwei 6 Jahre 

alte Töchter. Letztes Jahr sind wir von Ham-

bergen nach Wallhöfen gezogen, da wir hier 

ein Haus gekauft haben. Meine Freizeit ver-

bringe ich am liebsten mit meiner Familie 

und meinen Freunden. Beruflich bin ich als 

Apothekenhelferin (neuere Bezeichnung 

PKA) in Teilzeit tätig. 

Einige kennen mich viel-

leicht auch schon durch die 

Kinderspielgruppe "Rassel- 

bande" hier in Wallhöfen, 

die ich zusammen mit Ivon-

ne Augustin und Nadine 

Tiemann mit sehr viel Freu-

de leite. 

Nun bin ich froh, auch ein 

Teil des Kinderkirchenteams  sein zu dürfen 

und freue mich auf die Arbeit mit den Kin-

dern.              Liebe Grüße Tanja Mehrtens 

 

Abschied 
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Konfirmation am 1. Mai  

 

„Friede sei mit Euch“ – dieses Christenwort, das über dem Eingang der Wallhöfener 

Ansgari-Kirche steht, soll in besonderer Weise den 9 Mädchen und 18 Jungen gelten, 

die am 1. Mai 2016 in einem feierlichen Gottesdienst konfirmiert werden. Wir wün-

schen ihnen einen schönen Festtag und hoffen, dass ihnen der christliche Glaube auf 

ihrem weiteren Lebensweg eine Hilfe und Bereicherung ist. 

 

stehend von links: 

Klaas Meyerhoff / Patrik Steneck / Jeremy Wallrabe / Joyce Wallrabe /J ean Pierre 

Metscher / Lennart Otten / Luca Anna Wrieden / Nick Leubner / Bennet Sussek /  

Jörg Meier / Philip Bullwinkel / Johanna Flathmann / Benjamin Zwick /  

Natascha Becher /  Bastian Sasse / Stina Blanken / Swea Köller / Maya-Elin Buß /  

Julia Meier / Lena Tomfohrde. 

 

knieend von links: 

Maik Lühmann / Anton Schade / Janik Wendelken / Tom Leubner / Justin Monsees /   

Jan Denker (auf dem Bild fehlt: Niklas Schadenberg) 
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Das KirchenCafe   

im Gemeindehaus in Hambergen 

ist für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12 Uhr + freitags 15-17 Uhr 
 

Bewirtung durch die Gruppe 55plus 

Sie benötigen Hilfe /  

Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 

„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 

Liane Hudalla, Tel. 956939 

Margrit Kluge, Tel. 953526 

Hartmut Pukies, Tel. 1243 

Wussten Sie schon, dass man unsere  

Gemeinderäume in Hambergen und  

Wallhöfen anmieten kann zur  

Durchführung von Familienfeiern? 

Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro  

Hambergen (Tel. 95000) oder im  

Kirchenbüro Wallhöfen (Tel. 2127) Flüchtlingsinitiative Hambergen 

Internationales Cafe 

jeden Mittwoch 

15 - 17 Uhr Gemeindehaus in Hambergen 

Mail: 

flüchtlingshilfehambergen@hambergen.de 

Bitte vormerken: 

Am 17. September lädt der  

Kirchenvorstand Hambergen  

herzlich zum Gemeindeausflug ein.  

Diesmal soll es nach Leer gehen. 

Anmeldedaten, Reisepreis und Abfahrt-

zeiten werden rechtzeitig  

bekanntgegeben. 

 

Herzlichen Dank  
sagt der Kirchenvorstand Wallhöfen für die 

großzügigen Spenden, die anlässlich der 

Beerdigungen von Frau Irmgard Weidling 

und von Herrn Heinz Dodenhof zu Gunsten 

des Kindergartens eingegangen sind. 

Berichtigung: 

Leider haben sich in der letzten Ausgabe Fehler 

eingeschlichen: Die Telefon-Nr. von Karin 

Kock und Astrid Brauns müssen richtig lauten: 

2928 (Kock) und 96150 (Brauns) 

 

Radtour Wüstewohlde  

mit Kanutour 

29.7. bis 31.7.2016 

ab 11 Jahre - Kosten 70 € 

  Info/Anmeldung M. Rauf 

      Tel. 04793-1081 

 

Achtung! Vormerken! 
Am 12. Juni 2016 findet 

wieder in Wallhöfen das 

regionale Gemeindefest 

statt: ab 14 Uhr! 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 

Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 

Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

 

 
 

 

 

 

Bergstr.2, Vollersode  -   Tel.04794 9648097 
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31  Treffpunkte 

Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus,  10 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: Donnerstag,  7.4., Dorfgemeinschaftshaus, 15 Uhr   

Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Donnerstag, 7.4.,  Heimathaus, 19 Uhr 

Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 6.4. +  4.5.,  Gemeindehaus, 14.30 Uhr  

Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch, 27.4. + 25.5., Gemeindehaus, 19 Uhr 

Hauskreis 

„Gespräche über Gott und die Welt“ 

Treffen: am 1. und  3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr  

Ansprechpartner: Gerhard Büsing und Dörte Kirschnick, 

Tel. 04793 953659 - E-Mail: hk-hamwal@ewe.net 

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Senioren 

Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 

Seniorentanz: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 

„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  

am letzten Freitag  im Monat,  Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Suchthilfe 

Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 20 Uhr 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an  

Pastor  Björn Beißner in Hambergen  oder   

Pastor Wolfgang Starke in Wallhöfen 

 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  

(s. letzte Seite) 
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Adressen + Sprechzeiten 

 

Hambergen 
 Pfarrbezirk I 

 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorsandes 

 Björn Beißner                        Tel.            95008 

 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  

 Pfarrbezirk II   

 Pastor Wolfgang Starke                                        Tel.              2127 

 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  

 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 

 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                      Tel.            95000 

 Öffnungszeiten:                                                                            Fax            95050  

 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, donnerstags  15  bis 18 Uhr                                     

 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              
  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes  

Wolfgang Starke                         Tel.            2127 

Pfarrbüro  An der Kirche 1 

Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                     Tel.            2127  

Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 

E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel. 04791/981415  

E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.    Tel.          9539109                                                       

Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str.                         Tel.                8206 

E-mail:  info@diakonischedienste.de            oder         Tel. 04791/986040 

Dorfhelferinnen-Station:  

Einsatzleiterin Anke Peper           Tel.               8712 

Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel. 0421/6360656 

Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge   Tel.     956770  
 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

 mit Fachdiensten                   Tel. 04791 806-80/81  

TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 

www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                         www.kirche-wallhoefen.de 

mailto:kg.hambergen@evlka.de
mailto:info@diakonischedienste.de

